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Pressemitteilung
Vom Neckar an den Huangpu
Heidelberg rührt die Werbetrommel bei der ersten Deutschen Kulturwoche in Shanghai
Shanghai, 30. April - Heidelberg tragen sie auf Händen: Stadtarchivar Peter Blum und Bernd Müller, der Leiter des staatlichen Hochbauamtes, sind zusammen mit Michael Baier und Bernd Strobel nach Shanghai geflogen, um der „Architecture in Heidelberg“ den letzten Schliff zu verpassen. Die Ausstellung ist integraler Bestandteil der ersten Deutschen Kulturwoche, die von der Heidelbergerin Zuhui Mao organisiert wurde und am 1. Mai swingend startete: Zum Auftakt spielte die NDR Big Band aus Hamburg, der Partnerstadt der chinesischen Wirtschaftsmetropole Shanghai, Werke von Duke Ellington und Kurt Weill. 

Heidelberg ist bei dieser Premiere bestens vertreten, deren Schirmherrschaft Bundeskanzler Gerhard Schröder übernommen hat und die mit dem Grand Theatre und der Concert Hall an den ersten Plätzen der Stadt über die Bühne geht. Die Ausstellung, die mit der Unterstützung durch die Tschira-Stiftung und Baier-Digitaldruck zustande kam, bietet einen Überblick über die Architektur der deutschen Romantikstadt am Neckar. 34 Tafeln spannen den Bogen von der romanischen Basilika auf dem Heiligenberg über den barocken Wiederaufbau der im Orleanischen Erbfolgekrieg zerstörten Stadt bis hin zur Moderne der Print Media Academy und dem Haus am Gingko-Baum, das die Erweiterung des Carl-Bosch-Museums beheimaten wird.

Ebenfalls mit dabei: der Heidelberger Bachchor, dessen Tradition bis ins Jahr 1885 zurück reicht. Unter der Leitung von Christian Kabitz entführt der Chor gemeinsam mit den renommierten Münchner Bachsolisten in die Welt des Barock, bevor die Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz zum Abschluss für eine echte China-Premiere sorgen wird: Erstmalig wird im Shanghai Grand Theatre der Stummfilmklassiker „Metropolis“ von Fritz Lang aus dem Jahr 1927 zu sehen sein, musikalisch begleitet vom großen Ensemble der Staatsphilharmonie aus Ludwigshafen. Mit seiner futuristischen Filmarchitektur schließt der Filmklassiker den Kreis zur eingangs erwähnten Architekturausstellung, an der auch die Frankfurter Architekturschmiede KSP mit ausgezeichneten Projekten mitwirkt.

Selbstverständlich kommt die deutsche Lebensart nicht zu kurz. Ein kleines Zeltdorf informiert über deutsche Bildungsangebote und bietet auch Herzhaftes für den Gaumen. Zünftige Blasmusik gehört ebenfalls dazu, diesen Part übernimmt die „Eichhofner Dorfmusik“. 


Für Zuhui Mao, die als gebürtige Chinesin aus Shanghai seit über 20 Jahren am Neckar lebt, war eine Deutsche Kulturwoche in der 17-Millionen-Metropole Shanghai mehr als überfällig. Als Unternehmerin, die unter dem Markennamen „SinaLingua“ interkulturelle Management-Seminare für ein deutsch-chinesisches Miteinander entwickelt, hat sie immer wieder festgestellt, dass das Wissen um die jeweils andere Kultur große Lücken offenbart. „Deutschland ist mehr als Fußball, Autos und Bier“, fasst die 37-Jährige ein aktuelles Umfrageergebnis unter Chinesen zum Thema Deutschland zusammen.

Und genau dieses Mehr - das macht die erste Deutsche Kulturwoche in Shanghai überdeutlich. Die Veranstaltung ist als ein fester Bestandteil im kulturellen Leben Shanghais geplant und soll regelmäßig jedes Jahr stattfinden. 
SinaLingua 

SinaLingua ist eine Beratungsfirma für interkulturelles Management mit Sitz im baden-württembergischen Heidelberg. Geschäftsführerin ist Zuhui Mao. Seit 2000 organisiert der China-Spezialist interkulturelle Trainings für deutsche und chinesische Firmen und hilft ihnen beim erfolgreichen Markteintritt. 

Nähere Informationen finden Sie unter www.sinalingua.de. 
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